für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 6 5 © | Neuteich, den 11. Februar 1927 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. En * 
Polizeiſtunde. 


Nachſtehend bringe ich die Polizeiverordnung über die Polizei⸗ 
ſtunde in der durch die Polizeiverordnungen vom 28. 7. 1925 (Staats- 
anzeiger Seite 265) und vom 26. 2. 26 (Staatsanzeiger Seite 105) 
gültigen Faſſung zur Kenntnis: 

Tiegenhof, den 8. Februar 1922. 


Der Landrat. 


Polizeiverordnung über die Polizeiſtunde. 
Auf Grund der 8 § 137 und 139 des Geſetzes über die allge⸗ 
meine Landesverwaltung vom 50. Juli 1885 (Geſetzſammlung S. 
195) und der 8 8 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwal⸗ 
tung vom 11. März 1850 (G. S. S. 265) wird für das Gebiet der 
Freien Stadt Danzig unter Vorbehalt der Fuſtimmung des Bezirks⸗ 
ausſchuſſes folgendes verordnet: 


8 . 
Für Gaſt⸗, Speiſe⸗ und Schankwirtſchaften ſowie für Kaffees 
wird die Polizeiftunde auf 1 Ahr nachts feſtgeſetzt. 
2 


Die Ortspolizeibehörde, auf dem Lande mit Suftimmung des Landrats, 
iſt befugt, bei nachgewieſenem Bedürfnis auf Antrag des Honzeſſions⸗ 
inhabers die jederzeit widerrufliche ſchriftliche Erlaubnis zum Gffen⸗ 
halten der Wirtſchaft über die allgemeine Polizeiſtunde hinaus für 
die Höchſtdauer eines Jahres zu erteilen. 

es, 

Betriebe der in $ ı genannten Art dürfen nicht vor 6 Uhr mor⸗ 
gens für das Publikum geöffnet werden. Ausnahmen hiervon können 
bei dringendem Bedürfnis durch die Polizeibehörde unter Vorbehalt 
jederzeitigen Widerrufes bewilligt werden. 


4. 

Die Ortspolizeibehörde, auf dem Lande mit Zuſtimmung des Land⸗ 
rats, iſt befugt, für alle Räume der im § 1 genannten Wirtſchaften, 
hinſichtlich deren polizeilich feſtgeſtellt iſt, daß in ihnen ausſchließlich 
oder faſt ausſchließlich Branntwein ausgeſchenkt wird, im Falle drin⸗ 
gender Notwendigkeit die Polizeiſtunde anderweit zu regeln. 

Die Vorausſetzungen des Abſatz 1 find gegeben, wenn durch 
mindeſtens zwei polizeiliche Kontrollen an verſchiedenen Tagen der 
ausſchließliche oder faſt ausſchließliche Ausſchank von Branntwein 
feſtgeſtellt worden iſt. 


5. 

Erweiſt ſich der Unternehmer eines der in § 1 genannten Betriebe 
in der Ausübung feines Gewerbes als unzuverläffig oder ergeben 
Ah aus feiner Geſchäftsführung Unzuträglichkeiten für die öffentliche 
Ruhe, Sicherheit und Ordnung, fo kann die Polizeiftunde bis auf 10 
Uhr abends herabgeſetzt werden. 

§ 6. 

Die Beſtimmungen und Polizeiverordnungen, welche die Aus⸗ 
übung des Gaſt⸗ und Schaͤnkwirtſchaftsgewerbe mit weiblicher Be⸗ 
dienung regeln, werden durch die Dorfchriften dieſer Polizeiverord— 
nung nicht berührt. 

% 

Sumwiderhandlungen gegen diefe Verordnung werden mit Geld— 

ſtrafe bis zu 60, — Mk. oder entſprechender Haft beſtraft. 


8. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung im 
Staatsanzeiger für Danzig in Kraft. 
Danzig, den 9. September 1921. X 
Der Senat, Abt. des Innern. 
Dr. Siehm. Schümmer. 


Mr 2. 


Polizeiverordnung 
betr. die öffentlichen Tanzluſtbarkeiten. 


Auf Grund des § 157 des Geſetzes über die allgemeine Landes⸗ 
verwaltung vom 30. Juli 1885 (G. S. S. 195) und der 8 8 6, 12 
und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 
(G. S. S. 265) wird unter Aufhebung der Verordnung der hieſigen 
Höniglichen Regierung, Abteilung des Innern, vom 4. Mai 1857 
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bezw. 19, Dezember 1859 (A. Bl. 1557 S. 28 und Amtsblatt 1859 
S. 265) für den Umfang des Regierungbezirks Danzig mit Suſtim⸗ 
mung des Bezirksausſchuſſes Nachſtehendes verordnet: 


Il» 

Als öffentliche Tanzluſtbarkeiten find diejenigen anzuſehen, bei 
denen die Teilnahme einer nach Fahl, Art und Perſönlichkeit unbe⸗ 
ſtimmten Mehrheit von Perfonen freiſteht. Insbeſondere gelten als 
ſolche auch Tanzluſtbarkeiten, die in öffentlichen oder Privatlokalen 
für gemeinſchaftliche Rechnung ſolcher Teilnehmer, die keine geſchloſſe⸗ 
ne Geſellſchaft bilden, veranſtaltet werden oder zu denen Jedermann 
gegen Bezahlung zugelaſſen wird. 


9 2. 

Oeffentliche Tanzluſtbarkeiten dürfen ohne beſondere ſchriftliche 
Erlaubnis der Ortspolizeibehörde nicht veranſtaltet oder gehalten oder 
über die in dem Erlaubnisſcheine beſtimmte Seit ausgedehnt werden. 

Auch die Wirte, in deren Lokalen öffentliche Tanzluſtbarkeiten 
ml werden, find für die Einhaltung dieſer Vorſchriften verants 
wortlich. 


3. 

Die Anweſenheit von jugendlichen Perfonen bis zum vollendeten 
ſechszehnten Lebensjahre bei öffentlichen Tanzluſtbarkeiten und in 
den zum Aufenhalte für die Teilnehmer an denſelben beſtimmten 
Räumen iſt verboten. Die Wirte, in deren Lokalen öffentliche Tanz⸗ 
luſtbarkeiten abgehalten werden, desgleichen die ſonſtigen Unternehmer 
oder Leiter derartiger Vergnügungen find für die Einhaltung dieſer 
Vorſchrift verantwortlich. 


4. 

Suwiderhandlungen gegen vorſtehende Beſtimmungen werden 
mit Geldbuße bis zu 60 Mark oder verhältnismäßiger Haft beftraft. 
den 7. Januar 1910 

5. Januar 1913. 

Der Regierungspräſident. 
Dorftehende Polizeiverordnung wird in Erinnerung gebracht. 
Tiegenhof, den 8. Februar 1927. 

Der Landrat. 


Danzig, 


N — 
Candjägerbezirk Zeyer. 


Der Landjäger Frank in Zeyer iſt erkrankt. Mit feiner Vertre- 
tung ſind beauftragt: N 
1. der Landjäger Weſterweck in Jungfer für die Gemeinden Zeyer, 
Neudorf, Stuba und Sepyersvorderkampen, 
2. der Landjäger Kitowski⸗Lupus horſt für die Gemeinde Einlage. 
Die in Frage kommenden Gemeindebehörden erſuche ich um orts⸗ 
übliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 8. Februar 1927. 


Der Landrat. 

Nr. 4. — 
Maul: und Klauenſeuche. u 

Die Maul⸗ und Klauenfeuhe ift erlofhen unter den Klauen» 
viehbeftänden der Hofbeſitzer: 
1. Johann Rabenhorft Il in Lakendorf, 
2. Briggmann-Leske, 
3. Peters⸗Pietzkendorf. 

Es werden als freies Gebiet erklärt die Gemeinden Lakendorf, 
Leske und pietzkendorf. 3 

Tiegenhof, den 8. Februar 1927. 
1 Der Landrat. 
Nr. 5 


Stuvkampſalz. 

Nach der Verordnung betr. den Verkehr mit Arzneimitteln vom 
22. 10. 1901 (R. G. B. S. 580) Verzeichnis A Siffer q iſt der Ver ⸗ 
kauf von Aufbaufalzen (zu denen unter anderem auch Stuvkampſalz 
gehört) nur den Apotheken vorbehalten. Die Grtspolizeibehörden des 
Kreiſes erſuche ich, die Innehaltung der Beſtimmung zu überwachen, 

Tiegenhof, den 2. Februar 1922. 

Der Landrat. 

Nr. 6. 


meldeweſen. 


Der Senat hat auf Antrag der Krankenkaſſe des Gewerkſchafts⸗ 
bundes der Angeſtellten mit Verfügung vom 29. 1. d. Is. — CTgb.⸗ 


Nr. A III 85/27 — angeordnet, daß die polizeilichen Meldeſtellen 
Wohnungsauskünfte an die genannte Urankenkaſſe gebührenfrei zu 
erteilen haben. 

Tiegenhof, den 8. Februar 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 7. 


Dampffähren⸗Betrieb. 

Der Betrieb der Dampffähre Rothebude ruht zum Zwecke des 
. von Montag abends 11 Uhr bis Dienstag morgens 
5 Uhr. 

Danzig, den 25. Januar 1922. 

Der Senat. Abt. B — Verkehrsweſen. 

Veröffentlicht! 

Die Ortsbehörden des Kreifes werden erſucht, vorſtehende Be⸗ 
kanntmachung zur allgemeinen Kenntnis zu bringen. 

Tiegenhof, den 5. Februar 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 8. 


Beſtellung der ſtaatsſeitig zu liefernden Re⸗ 
giſter und Formulare für die ländlichen 


Standesbeamten. 


Die ländlichen Standesämter werden erſucht, die in allen Spalten, 
ordnungsmäßig ausgefüllte Nachweiſung über den Bedarf an ſtaats⸗ 
ſeitig zu liefernden Druckſachen für das Kalenderjahr 1928 bis 
ſpäteſtens den 5. Miärz 8. Is. hierher in einfacher Ausfer⸗ 
tigung einzureichen. Die Nachweiſung iſt von dem Standesbeamten 
unterſchriftlich zu vollziehen und mit dem Dienſtſiegel zu verſehen. 
Sur Vermeidung von Rückfragen verweiſe ich auf die Anmerkungen 
1—g der Nachweiſung. Im übrigen empfehle ich die Formulare in 
ausreichender Anzahl zu beſtellen, da Nachlieferungen nur mit größe— 
rer Verzögerung erfolgen können. Bei Beſtellung der Haupt- und 
Nebenregiſter iſt jedoch darauf zu achten, daß die einzelnen Regiſter 
nicht ſtärker als unbedingt nötig ausgefertigt werden. 5 

Ferner iſt bei der Formularanmeldung der Hoſtkartenbedarf für 
Mitteilungen von Hinweiſen an andere Standesämter zu berückſichti⸗ 
gen (ſ. Rundverfügung vom 11. 1. 1927). i 

Tiegenhof, den 5. Februar 1927. N 
na Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
r. Sa. f N — 


Nahrungsmittel kontrolle. 

Den Ortspolizeibehörden des Kreifes bringe ich nachſtehend die 

Aufſtellung über die im Rechnungsjahr 1927 zur chemiſchen 

Unterſuchung an das Staatl. Chem. Unterſuchungsamt Danzig in 

Danzig einzuſendenden Proben von Nahrungs-, Genußmitteln und 

Gebrauchsgegenſtänden zur Kenntnis mit dem Erſuchen um Innehal⸗ 
tung der geſetzten Termine. a 


ö Anzahl der 
ER Probeentnahme hat zu er= 

Ortspoligeibehörde folgen in den Monaten 1 
Tiegenhof Juni / Juli 1922 a 
Neuteich Juli / Auguſt 1927 4 
Altendorf Mai 1927 2 
Brunau Juli 1927 2 
Barendt Februar 1928 2 

Bröske Oktober 1927 2 4 
Dammfelde Juli 1927 2 
Einlage September 1927 2 
Fürſtenau Mai 1927 2 
Fürſtenwerder März 1928 1 
imonsdorf Juni 1927 2 
renzdorf B Mai 1927 2 
Jungfer Dezember 1927 2 
Altweichſel Juli 1927 2 
Kalthof Auguſt 1927 2 
Ließau Januar 1928 2 
Gr. Lichtenau September 1927 2 
Lindenau \ Juli 1927 2 
Gr. Leſewitz Februar 1928 2 
Wernersdorf Oktober 1927 2 
Rücenau November 1927 2 
Gr. Mausdorf Januar 1928 2 
Neukirch Dezember 1927 2 
Bärwalde April 1927 2 
Platenhof Januar 1928 2 
Schöneberg Juni 1922 2 
Schadwalde Dezember 1927 2 
Tiegenort Auguſt 1922 2 
Tiege Juni 1927 2 
Leske Oktober 1927 2 
Warnau Januar 1928 2 
Seyer Dezember 1927 2 


Tiegenhof, den 24. Januar 1927. 
Der Landrat. 
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Nr. 9. 
Fundſache. 


Am 17. 1. 1927 iſt in dem Chauſſeegraben der Chauſſee Tie- 
genhof — Jungfer zwiſchen der Molkerei Reinland und dem Gaſt⸗ 
haus Preuß⸗Keinland ein Pelzkragen (Fuchs) gefunden worden. Der 
Pelzkragen befindet ſich bei dem Schutzpolizeikommando Tiegenhof. 

Tiegenhof, den 3. Februar 1922. 

. Der Landrat. 
Ne. 10. 


Einſtellung einer Ermittelung. 
Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 10. 
1. 1927 — Kreisblatt Nr. 2 — erſuche ich die Ermittelungen nach 
dem Eigentümer des als geſtohlen angehaltenen Fahrrades einzu⸗ 
ſtellen, da dasſelbe inzwiſchen ermittelt worden iſt. 
Tiegenhof, den 7. Februar 1922. 


Der Landrat. 


Kollekte. 


Die dem Chriſtl. Verein junger Männer e. V. zu Danzig durch 
Senatsverfügung vom 31. 2. 1926 — A IV I. 2859 — bis zum 31. 
12. 1926 genehmigte Hauskollekte zur Errichtung eines Jugendheims 
iſt bis zum 1. 10. 1927 für das Gebiet der Freien Stadt Danzig 
ausgedehnt worden. 5 : 

Tiegenhof, den 31. Januar 1927. 


Der Landrat. 


r. 12. — 
Periodiſche Nacheichung der Meß⸗ und 
Wiegegeräte im Kreiſe Gr. Werder. 
Nachſtehend wird der Keiſeplan für die gemäß § 11 
der Maß⸗ u. Gewichtsordnung v. 30. 5. 08 von zwei zu 
zwei Jahren vorzunehmende Vacheichung zur öffentlichen 


Ne Its 


N 


Kenntnis gebracht. a 

Alle Gewerbetreibenden, Landwirte und landwirtſchaft⸗ 
liche Produkte, wie Milch, Butter, Gemüſe, Obſt, Honig 
pp. verkaufenden Eigentümer, Inhaber von Dienftlände- 
reien, landwirtſchaftliche Vereine, Broßhandlungen, Bren- 


nerei⸗, Molkerei⸗ und Mühlenbeſitzer oder Pächter des 
Kreifes, werden hiermit aufgefordert, ihre ſämtlichen 


Meß⸗ und Wiegegeräte im angegebenen Eichtermin zur 
Nacheichung vorzulegen. 


Wer dieſe günſtigen Eichtermine nicht wahrnimmt, iſt 


gezwungen, feine Meß- und Wiegegeräte beim Eichamt in. 


Danzig nacheichen zu laſſen. Nicht ordnungsmäßig geeichte 

bezw. nachgeeichte Meß⸗ und Wiegegeräte werden bei den 

unvermutlichen polizeilichen Reviſionen beſchlagnahmtz die Zu⸗ 

widerhandelnden werden nach 822 obigen Geſetzes beſtr aft⸗ 

Beſonders zu beachten iſt: i 7 

1. Die zur Nacheichung vorgelegten Gegenſtände müſſen 
gehörig hergerichtet und gut gereinigt ſein. 5 

2. Schwer zu befördernde, eichpflichtige Gegenſtände, wie 
Diehs u. Brennerei⸗Wagen und nicht abnehmbare Pe- 
troleumapparate, find ſpäteſtens 5 Tage vor dem Ter- 
min dem Gemeindevorſteher zum Vermerk in Spalte 8 
der Eichlifte anzumelden. Ihre Prüfung erfolgt am 
Aufſtellungsort. Hierbei können zweckmäßig außer der 
Viehwaage pp auch alle andern im Betriebbefindlichen 
Waagen am Aufftellungsort geprüft werden. N 

Die Gewichte müſſen dagegen ſämtlich zur Prüfung 
bezw. Berichtigung im Eichraum eingeliefert werden. 

Su dieſen Prüfungen am Aufſtellungsort ſind für 

die Beförderung der Eichgeräte und des Eichbeamten vom 

Antragſteller auf Anfordern unentgeltlich angemeſſene 

Beförderungsmittel zu ſtellen und die nötigen Vorbereitun⸗ 

gen (Reinigen der Waagen und Bereitſtellung von Belaftungs: 

material und Arbeitshilfe) zu treffen. 

5. Die Formulare zur Eichliſte werden demnächſt den Ge. 
meinde u. Gutsvorſtehern vom Landratsamt überſandt 
werden. 

Die Gemeinde⸗ bezw. Gutsvorſteher haben alle It. 
obiger Aufforderung in Frage kommenden Perſonen 
und Betriebe pp. ihrer Gemeinde in die Eichliſte 
(Spalte 1 bis 4 und 8) einzutragen und dieſe Liſte 
drei Tage vor dem Termin dem Gemeindevorſteher 
des zuſtändigen Nacheichortes zu überſenden, welcher 
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5. 


1 


alle Eichliſten des Nacheichungsbezirkes dem Eichbeamten 
bei feinem Eintreffen im Eichraum zu übergeben hat. 


Die für die einzelnen Gemeinden des Vacheichungs⸗ 
bezirkes in Frage kommenden Eichtage werden jedem 
Gemeindevorſteher pp. von dem Eichbeamten durch be- 
ſonderes Formular rechtzeitig bekanntgeben. 


Die Gemeindevorſteher pp. ſind verpflichtet, die in 
dieſem Formular bekanntgegebenen Eichtermine allen 
Beteiligten ihrer Gemeinde rechtzeitig ſchriftlich zur 
Kenntnis zu geben und fie auf die Folgen bei Verſäu⸗ 
mung dieſes Termins beſonders hinzuweiſen. 


Die Gemeindevorſteher der Nacheichorte ſind nach dem 
Geſetz verpflichtet für rechtzeitige Bereitſtellung des in 
dem Plan bekanntgegebenen Eichraumes ſowie der et— 
wa notwendigen Heizung und Beleuchtung desſelben zu 
ſorgen und den Eichbeamten bei der Abhaltung der 
Eichtage zu unterſtützen. 


Die Eichgebühren müſſen während der Abhaltung der 
Eichtage beim Abholen der Gegenſtände durch den Ge⸗ 
meindevorſteher des Nacheichortes oder einen von die— 
ſem hierzu beſonders Bevollmächtigten gegen eine 


Hebegebühr von drei Prozent für den geſamten 
Nacheichungsbezirk eingezogen werden. Der Gemein- 
devorſteher des Nacheichortes hat ſich dieſerhalb 


mit dem Eichbeamten bei ſeinem Eintreffen im Eich⸗ 
lokal perſönlich in Verbindung zu ſetzen. 


Die eingezahlten Beträge find in einer vom Eichbe— 
amten zu empfangenden Sahlungsliſte nachzuweiſen. 
Die Aushändigung der Gegenſtände darf nur gegen 
Vorlage der ordnungsmäßigen Quittung über die be- 

zahlten Gebühren erfolgen. 


Der Gemeindevorſteher des Nacheichortes iſt verpflichtet, 
die eingezogenen Eichgebühren nach Abzug obiger 30% 
Hebegebühren ſpäteſtens 8 Tage nach Beendigung der 
Eichtage mit der aufgerechneten Sahlungsliſte und den 
Eichliſten portofrei an die Staatshauptkaſſe Danzig, 
Promenade 9 (Poſtſcheckkonto 405) zu überſenden. 


Für die Aufbewahrung der nicht rechtzeitig bezahlten 
und abgeholten Gegenſtände hat der Gemeindevorſteher 
des Nacheichortes zu ſorgen. Dieſe Gegenſtände werden 
ihm vom Eichbeamten bei Beendigung der Eichtage 
mit einer Nachweiſung und den Eichliſten übergeben. 
Hierzu hat ſich der Gemeindevorſteher bezw. fein Der- 
treter am letzten Sichtage vorm. im Eichlokal einzu⸗ 
finden. 8 


Erfolgt die Abholung dieſer Gegenſtände erſt nach 
Abſendung der abgeſchloſſenen Sahlungsliſte, ſo darf 
die Aushändigung nur erfolgen, wenn der Sahlungs- 
pflichtige die ordnungsmäßig ausgeſtellte Quittung des 
Ortserheber feines Wohnortes vorlegt. 


. Die Koften für Geſtellung und etwaige Heizung und 


Beleuchtung des Eichraumes tragen alle beteiligten Ge⸗ 
meinden des Nacheichungsbezirkes und zwar im Der- 
hältnis nach dem auf die einzelnen Gemeinden ent⸗ 
fallenden Anteil der Dienſtgeſchäfte. Dieſer Anteil wird 
dem Gemeindevorſteher des Nacheichortes vom Eich⸗ 
beamten als Unterlage mitgeteilt. 


. Die Gemeindevorſteher der Nacheichorte haben recht⸗ 


zeitig für geeignetes Fuhrwerk zum Transport der Eich⸗ 
ausrüſtung nach dem nächſten Nacheichort zu ange⸗ 
meſſenen Preiſen zu ſorgen und auf Anfordern beim 
Auf und Abladen der Ausrüſtung Hilfe zu ſtellen. 


Dieſe Kosten werden vom Eichamt gegen ordnungs- 
mäßige Quittung an den Geſteller des Fuhrwerkes 
direkt bezahlt. 
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Nacheichungsplan 


a) Nacheichungsort 


Ortſchaften des Nach⸗ 
eichungsbezirks aus 


S |b) Bezeichnung des denen die Teilnehmer Eichtage Bemer⸗ 
er Hauſes und Rau- ihre Meßgeräte zum ge kungen 
a mes für den öffent- | öffentlihen ESichtag 
lichen Eichtag. zu bringen haben 
1. [a. Neumünſterberg Neumüuſterberg, vom: lam. März 
b. im Saale d. Gaſt⸗Barenhof, 1.—7. In. Ausgabe 
hauſes Sprunk Dierzehnhuben, März 
Bärwalde, 
Vogtei 
2. a. Schöneberg Schöneberg, vom: Ja. 17. März 
b. im Saale d. Gaſt⸗ | Schönfee 8.— 17. In. Ausgabe 
hauſes Schmidt März 
3. [a. Neukirch Neukirch, Schönhorft,] vom: ſa. 23. März 
b. im Saale d. Gaſt-]Neuteicherhinterfeld, |18.— 23. n. Ausgabe 
hauſes Reich Prangenau März 
4. [a. Gr. Lichtenau Gr. Lichtenau, Kl.] vom: ſam 1. April 
b. im Saale d. Gaſt⸗Lichtenau, Damerau, 24. März n. Ausgabe 
hauſes Schmidt [Parſchau, Pordenau,] bis 
Trappenfelde 1. April 
5. a. Barendt Barendt, vom; ſam 7. April 
b. im beſonderenFim⸗Halſchau 2.—2. jn. Ausgabe 
mer des Gaſthau⸗ April 
ſes Harder a 
6. a. Ließau Ließau am: 8. u. ſam 9. April 
b. in der Schule 9. April n. Ausgabe 
7. [a. Hunzendorf Kunzendorf, Altweich⸗] vom: ſa. 16. April 
b. im Saale d. Saft» | jel, Bieſterfelde, Ken 11. — 16. n. Ausgabe 
hauf. Mollenhauer kau April 
8. a. Hl. Montau Kl. Montau, Gr.] vom: ſa. 25. April 
b. im Saale d. Gaſt⸗[Montau 20. — 25. n. Ausgabe 
hauſes Schröder April 
9. a. Wernersdorf Wernersdorf, Forſtgut] vom: ſa. 28. April 
b. im befonderenSime | Montau, pieckel 25.— 28. n. Ausgabe 
mer des Gaſthau⸗ April 
ſes Dau 
10. a. Mielenz Mielenz, Altmünſter⸗“ vom: ſam 4. Mai 
b. im Saale d. Gaſt⸗berg, Schönau . 129. April In. Ausgabe 
hauſ. Kaſchubowski f b. 4. Mai 
11. a. Gnojau Gnojau, Simonsdorf| vom: ſam 7. Mai 
b. im Saale d. Gaſt⸗ 5.—7. n. Ausgabe 
hauſes Meyer Mai 
12. [a. Kalthof Halthof, Dammfelde, | vom: ſam is. Mai 
b. i. beſonderenkaum | Stadtfelde, Warnau, | 9.—ı8. n. Ausgabe 
des Gaſthauſes] Kaminke Mai 
Felchnerowski 
15. [a. Henbuden Beubuden, Altenau |oom: 19. [am 21. Mai 
b. im Spritzenhaus Ib 21. Mai jn. Ausgabe 
14. [a. Gr. Leſewitz Gr. Leſewitz, Ul. Leſe-] vom: ſam 28. Mai 
b. im Saale d. Gaſt⸗ witz, Berrenhagen, |23. — 28. n. Ausgabe 
hauſes Steffen Irrgang, Tragheim| Mai 
15. a. Schadwalde Schadwalde, vom: Jam 1 Juni 
b. in der Wagenres | Blumftein 30. Mai In. Ausgabe 
miſe des Gaſthau⸗ b. 1. Juni 
ſes Lange 
16. [a. Lindenau Lindenau, Tannſee,] vom: Jam 9. Juni 
b. im Saale d. Gaſt⸗JHalbſtadt, Niedau 2.—9. jn. Ausgabe 
hauſ. Briggmann Juni 
17. [a. Marienau Marienau, Rückenau,! vom: Ja. 18. Juni 
b. im Saale d. Gaſt⸗JTiege 10.—18. In. Ausgabe 
hauſes Jungius Juni 
18. [a. Lupushorſt Lupushorſt, Gr. Maus-] vom: Ja. 25. Juni 
b. im Saale d. Gaſt-] dorf, Horſterbuſch, ſ2o. — 25. n. Ausgabe 
haufes Karften Wolfsdorf,Hakendorf,| Juni 
Wiedau 
19. a. Laakendorf Laakendorf, Teulang: | vom: ſam 2. Juli 
b. im Saale d. Gaſt⸗horſt, Krebsfelde, |27. Juni n. Ausgabe 
hauſes Löſchke Einlage, Roſenort ſb. 2. Juli 
20. a. Walldorf Walldorf, Reinland,, am: Jam 5. Juli 
b. im Saale d. Gaſt⸗[ Hl. Mausdorferweide [a. und 5. n. Ausgabe 
hauſes Jochem Juli 
21. [a. Seyer Seper, Stuba vom: ſam 8, Juli 
b. im beſonderen Sim- 6.—8. n. Ausgabe 
mer des Gaſthau⸗ Juli 
ſes Neumann 
22. [a. Zeyersvorderfamp. | Seyersvorderkampen | vom: ſam 1. Juli 
b. i. beſonderenRaum 9.—11. In. Ausgabe 
des Gaſthauſes Juli 5 
Thießen 
25. [a. Jungfer Jungfer, Heitlau,] vom: ſam i. Juli 
b. im Saale d. Gaſt⸗[Neudorf 12.— 14. In. Ausgabe 
hauf.Krezemenigfi | | Juli 
24.|a. Grenzdorf B Grenzdorf B vom: ſam 16. Juli 
b. im Saale d. Gaſt⸗ . FFs ga 
hauſes Sellke Juli 


Kopf wie vor. 


25. [a. Holm Holm, Stobbendorf,] vom: Ja. 18. Aug. 
b. im beſonderen Him- Grenzdorf A 15.—18. n. Ausgabe 
mer des Gaſthau⸗ Auguſt 
ſes Grindemann 
26. [a. Neuſtädterwald Neuſtädterwald, am: ſam20. Aug. 
b. im Saale d. Gaſt⸗ 19. u. 20. n. Ausgabe 
hauſes Herrmann Auguſt 
27. [a. Tiegenhagen Tiegenhagen, vom: ſam24. Aug. 
b. im Saale d. Gaſt⸗ Petershagen, 22.— 24. In. Ausgabe 
hauſ. Hl. Holländer Sr näher liegende | Auguft 
eil) 
28. [a. Tiegenhof Tiegenhof, vom: Jam 6. Sept. 
b. im Saale des Pletzendorf, 25. Aug. n. Ausgabe 
„Deutſchenlhzauſes“]Platenhof, Grloff, bis 6. 
Orlofferfelde, Sept. 
Petershagen 
(der näher liegende 
Teil) i 
29. a. Fürſtenau Fürſtenau, Kl. vom: Ja. 10. Sept. 
b. i. beſond. Zimmer | Mausdorf 7. — 10. In. Ausgabe 
d. Gaſthauſ. Lemke 5 Sept. 
30. [a. Neuteich Neuteich, Tralau, vom: Ja. 27. Sept. 
b. im Saale des Eichwalde, Leske, 12. — 22. n. Ausgabe 
Schützenhauſes Trampenau, Sept. 
Neuteichsdorf, 
Mierau, 
Brodſack, 
31. [a. Ladekopp Lade kopp, Pitzfendorf, | vom: Jam 1. Gkt. 
b. im Saale d. Gaſt⸗J[Neunhuben, 28. Sept. In. Aus gabd 
hauſes Wichmann] Bröske b. 1. Okt. 
32. [a. Reimerswalde Reimerswalde, vom: Jam 5. Okt. 
b. im beſonderen Raus | Neuteicherwalde, 3.—5. In. Ausgabe 
me des Gaſthauſ.] Bepers horſt Okt. 
Eieguth 
33. [a. Tiegenort Tiegenort, Kalteher⸗“ vom: ſam 11. Okt. 
b. im Saale d. Gaſt⸗ berge, Rehwalde, 6.— 11. In. Ausgabe 
hauſes Will Altendorf Okt. 


34. a. Brunau Brunau, Altebabke, vom: Jam 15. Okt. 
b. im Saale d. Gaſth.] Jankendorf, Küchwer⸗12.— 15. n. Ausgabe 
Altes Schloß der Scharpau Okt. 
35. a. Fürſtenwerder Fürſtenwerder vom: Ja. 29. Nov. 
b. im befond. Zimmer 26.29. In. Ausgabe 
des Gaſthauſes Nov. 
v. Bergen 


Danzig, den 2. Februar 1927. 
Staatliches Eichamt. 
Veröffentlicht! 


Die nenne gehen den Gemeinden in dieſen Tagen 

„Ich mache den Gemeinden die Aufnahme ſämtlicher am eich» 
pflichtigen Verkehr beteiligten Perſonen zur Pflicht; fie haben gleich⸗ 
zeitig auf vollſtändige Beteiligung hinzuwirken. 

Tiegenhof, den 7. Februar 1927. f 


Der Landrat. 


Nahen 


an Briefbogen, Mitteilungen Briefum- 
schlägen, Postkarten, Adreßkarten, 
Rechnungen, Prospekten, Preislisten, 
Rundschreiben u. Formularen aller Art 


sowenden Sie sich an uns! 


Wir sorgen für saubere Ausführung 
sowie prompte und preiswerte Lieferung 


R. Pech b U. Rice, Dee, 


Anme neee 


auf Poftfartenfarton mit An⸗ 


und Den von R. Pech & W. 3 Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Peſtalozzi⸗Buch. 


Der Senat, Abt. für W., K. und V. empfiehlt für die bevor⸗ 
ſtehende Peſtalozzifeier die Verteilung des Peſtalozzibuchs von Wil⸗ 
helm Schaefer an würdige Schüler, ſowie ferner die Anſchaffung des 
Buches für die Schülerbüchereien. Das Buch koſtet 1,50 G. Die Ko⸗ 
ſten müſſen aus Mitteln der Schulkaſſen beſtritten werden. Sammel⸗ 
beſtellungen find an Zerrn Oberlehrer Drogoſch, Danzig, Judengaſſe 
8 zu richten. 

Tiegenhof, den 7. Februar 1927. 

Der Kreisſchulrat. 


weidem ann. 


Jupalidenverficherung. 

Die wider Erwarten geringe Einnahme aus Beitragsmarken 
in der letzten Seit beweiſt, daß weite Bevölkerungskreiſe mit der 
Entrichtung der Beiträge im Rückſtande ſind. 

Wir laſſen daher 3. Ft. — auch unangemeldet Prüfungen 
der Quittungskarten vornehmen und werden in allen Fällen, in denen 
die Marken nicht rechtzeitig und in der erforderlichen Höhe verwendet 
ſind, empfindliche Ordnungsſtrafen feſtſetzen. Außerdem wird den ge⸗ 
ſetzlichen Beſtimmungen gemäß das Eins bis Zweifache der rück⸗ 
ſtändigen Beiträge eingezogen werd en. 

Danzig, den 26. Januar 1927. 

Der Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt für In⸗ 


validenverſicherung Freie Stadt Danzig 


29089889285 35 
Formulare 


zur Abgabe von 


Steuererklärungen 


hält vorrätig die — 
Buchdruckerei 
R. Pech & W. Richert, 
Neuteich. 


— — —e— : ĩͥÜ¹—Ub . —ͤ ðù[?;»ç 


0060008808 Tierarzt Bargums 


Auf Wunſch haben wir geſetzlich geſchütztes 


P | E I 6 atteſ ˖ 6 Biehreinioungspuiner 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe - 


hang angefertigt und halten ner Landwirte u. Tierärzte 
ſelbige auf Lager, das 


ik te 2 ĩ s 
Kreis blattdruckerei a en. 


R. Pech & W. Richert. . n: Ercaltengen ebe: 
©28833298E58 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Kontobücher 


empfiehlt R. Pech, Neuteich. 


